
szsnstasnd 
Vshlt Singer!« Diesetoty 

e Inschrift enthielten die Klei- 
von Eigarrenspitzen ans 

nebe, welche von den So ·al- 
» est-atra während der letzten Ne che- 

wahlen in einein Berliner Wahl- 
"se vertheilt wurden· Etwa 50,000 

Lockpseisen waren innerhalb we- 

niger Tage an den Mann gebracht wor- 

FULL 
Möbel anstatt Blum en 

Ists anläßlieh der Frohnleiehnambprm 

.Xsion in Mentone ein Zuschauer ans 
Ä vorüberZiehende Oseistliehkeit Ein 
".«Mftlicher nnd drei Stunden sind schwer 
»Hei-ietzt, während ein vierte-r Knabe eine 
«Marinorplatte aus den stopi erhielt, 
«"»Iselche ihn so schwer verletzte, daß er 

Dei Stunden später starb. Der tob- füchtig gewordene Attentiiter konnte 
nur mit lsiendarmeriemacht vor der 
Wuth der Mütter gerettet werden. 

Als Die b e wurden die 
sämmtlichen Mönche des Cha- 
dowklosters im Flecinl in Moskau, 

Text-Inn verhaften Jn der Kloster- 
waren Geld und Edelsteine ini 

amtntwerthe von 2,5l)(.),000 biet 
3,000,00() Rubel gestohlen worden. 
Nachforschungen ergaben nun die liber- 

eosehende Thatsaehe, daß die Mönche 
selbst die Spitzbuben waren. In ihren 
Zellen wurde ein großer Theil der ent- 
wendeten Gegenstande ausgefunden 

Recht loyal scheinen die Bürger 
von Oldhatn, Bristol nnd anderen eng- 
lischen Ztädten zu sein, wo treulich von 

den Bürgermeistern einberiisene Ver- 
sammlungen stattfanden, nln iiber die 
Theilnahme der Ztiidte an der Freier 
der bei Hofe bevorstehenden Hochzeit zu 
berothein sen allen diesen Versaninr 
langen herrschte eine hodlkiradigc Aufre- 

gung nnd1edesmch bei Nennung der 
Namen der loninlichen Herrschaften er- 

tönte von alten Zeiten lautes Zischen. 
Schlieistich wurde beschlossen, von Der 

Asfaire bei Hofe überhaupt gar keine 
Rotkz zu nehmen. 

Ell-Z Eschinerzcnaneld einen 
Franc erhielt in Paris der Flut-Ir- 
kntscher Fonloin welcher anf dir An- 
klage einer Dame, ihr einen Mantel 
entwendtt Zn haben einen Monat Nr 
fängnißhast altaednfzt hatte Länder 
aufgenommenc Nachforschnnxirit erga 
ben das Resultat, das; iilnrilsanpt lein 
Diebstahl begangen worden trai: son- 
del-n daß sich der Mantel der Madame 
im Anfbctvalsrnngadepot der friakcrkze 
noffenfchaft befand. Auf seitens des 
Kutscherd gegen die Taine erhobene 
Klage wurde die Erinnre zu einein Franc 
Buße sowi-. einem ,sranr Zehndrnrrsaiz 
verurtheilt- 

Tie norwegischc » E rab- 
kirche.« welche itaiser Wilhelm in 
Fredritftad bestellt hat, ist jckt fertig 

eftellt und wird dort in diesen Tagen 
ür die Berscndnng nach Deutschland 

eingeschifft Tic Kirche soll in der 
Nähe vom norwcgischen Jagdhansc des 
Kaisers in Theerbnde errichtet werden. 
Deutschland ist, wie die »Ha1nbnrger 
Nachrichten« niittheiien, schon früher in 
Besitz einer dieser lsochst einenthiiinllchcn 
hölzernen Kirchen ackoninien; König 
Friedrich Wilhelm ll hat in den vier- 

ziger Jahren eine solche alte Kirche an 

auer nnd in einein Dorfe in Zeliltsien 
wieder aufbauen lassen. 

Die Intelligenz der Ber- 
liner ist als gerichtsinndigc That- 
sachr »Im Namen des strittige-« durch 
Rechtssprnch anerkannt leider im Ge- 
genfaye zur Intelligenz der Potsdacnek 
Im betreffenden valle freiliel zinn 
Schaden des Berliiicts. kn einein zu 
Potsbam verhandeltcn Civilprozeß hatte 
ein verklagtcr Berliner in seiner Wider- 
klage angedeutet, daß er eigentlich von 
dem Klager übervortheilt worden sei- 
Der Gerichtshof wies aber diese Infl- 
nnation mit dein für die Berliner Jn- 
telligenz schmeichelhaften Verdilt zurück, 
daß der Beklagte als gebotener Berliner 
hier die Bermnthnng ,.größerer Anf- 
merksamteit und Vorsicht in geschäft- 
lichen Angelegenheiten-« gegen sieh habe. 

Wie ein Arzt sieh irreni 
bann, beweist der folgende Vorfall 
ans Leipzig: der Nerven-itzt Dr von 

Vogt wollte eine newenleidende Dame 
otifiren und gab ihr, nni sie em- 
liehser zu machen. Mart-hinan Da 
oin zu start war, trat rascher Ber- 

atiber Kräfte ein; der erfchrockene 

metwollte durch Anwendung von Ae- 
beneKollaps entgegenwirkem er- 

griff aber in der Aufregung statt Aether 
rfeharfr Sänre und brachte so 

ichen noch schwerer-e Ber- 

Tben Letztere verfiel in einen 
anhaltenden, todtenähw SER- drr Arzt wurde vom Amte Wirt nnd nur te, da er in Folge 

Ruft-gnug sei-b t geistige Stöean n 
, einer Heilanftalt überwieen 

v 

»Ich habe mein Geld nicht 
vergeudet und schäme mich in 
meinem hohen Alter nicht, ein armer 
Mann geworden zu sein« Das waren 
die Worte, weiche Kapitän Tom Co- 
renn in London kurz vor ieinetn im ist-. 
Lebensjahre dieser Tage erfolgten Ah- 
leben sprach, nachdem er durch Handel 
nach den Avlonien ein reicher Mann 
geworden war nnd mit Williatn Ho- 
mh nnd George Handel das größte 
«ndlingshans in der Themsestadt ge- 

gründet hatte. Er betlteiligle sich auch 
on der Gründung der Lolcnien von 

Geer in nnd Nova Scotfa nnd stiftete 
H n für Indiana-Mädchen Auf 

die Weise brachte er feinen Reichthntn 
Ist starb in eines artnfeligen 

in London, wo erscin Dasein 
wen 

« 

klein-en enfipn 
:«- hege, dieyeiinise Fee-Im fiisr Ja 

—I 

Von 'etnem ver eerenden 
S t nenne ist die Orts Pnaehmetto 
tu Mexito vollständig zerstört worden- 
o daß dieselbe est nur noch den An- 
ltck eines gko en Trümmerhaufens 

bietet. Das Städtchen hatte 2000 Ein- 
wohner-, die ieyt sämmtlich obdachlos 
sind; etva ZOPersonen wurden bee- 
letzt· Auch die nanze Ernte in dein Be- 

kielk ist dem Orkan zum Opfer ge- 
a en. 

« Entsetztiche Verletzung en 

Hbrachte ein Iagdhnnd einem 
IBranereibesiuer Namens Saloskowokn 
jin Triptis, Thüringen, bei. Das Thier 
kfing auf einein Spaziergange an. mit 
ieinetn anderen Hunde zu jagen. Saldo- 
Zkowsky tief den nistet-, um ihn tu stra- 
;fen, wobei derselbe den Brauereibefitzer 
an Boden wars nnd an Gesicht nnd Ar- 
jmen furchtbar nirichtete Als noch eine 
zLungenentnindung sich hinzugesellte, 
Eerlag Zulootowoky seinen Verwun- 
» dungeru 

Ueber fibirische Greuel 
schreibt eine Zeitung in Wladiwostock, 
Nußland: Der Aufseher auf der Jnsel 
Onora war ein Sträsling, der sich durch 
gutes Betragen ausgezeichnet hatte- 
Er behandelte die ihm unterstellten Ver- 
nrtheilten so entsetzlich grausam, daß 20 
derselben sich selbst verstümmeltcn, um 

nicht weiter von ihm gequält werden Zu 
können. Viele andere entstehen in die 
Wildniß von Taiaa nnd kamen dort 
vor Hunger und Kälte um. Einige er- 

hielten sich nur dadurch am Leben. daß 
sie das Fleisch ihrer t«eidensgefahrten 
verzehrten. 

Bei den beiden amerikani- 
schen Gaunerm deren Verhaitung 
kürzlich in Berlin getan-i- saud man 
unter ihren Effekten unter anderem eine 
Tafel Wache-, von welcher die eine Ecke 
schon verbraucht war, sowie vier an- 

scheinend echte Perlen, die wahrschein- 
lich aus einem gestohlenen Schmuck 
herausgebrochen worden sind. Be- 
kanntlich pflean Juwelendiebc sich die 
innere Handflache init Wachs Zu be- 
streichcn, damit die Juwelen daran kle- 
ben bleiben, wenn sie mit der Hand 
über die ihnen vorgelegten Pretiofein 
l;inweafaln«cn. » 

Zu Tode gedrückt hat ein 
B et r u n ke n e r in einem Eifenbalnn » 

zuae zwischen Minden nnd Hamm, : 

Westfalen, das fleine blind einer Arbei- 
terfran. Die drei befanden sieh allein 
in dem Floupe, der Betrnnkene nnd die 
Frau schliefen ein. vorher hatte die Letz- 
terc das Kind auf die Bank gelegt. 
Tass- Slleine fiel von derselben herunter, j 
der Vettunfene kam auf dasselbe zu T 

liegen. Als an einer Italivu der ; 

Zeliaffner die Frau anfweefte. hatte das 
Wurm unter der Last des Trunken-) 
bade-J sein Leben ausgehaucht Letzterer 
wurde verhaften 

» Ich will nicht mehr arbeiss 
ten. Mir war es ganz egaL wen ich 
erschaffen hätte, den ersten Besten, 
der mir in den Weg ta1n. wollte ich er- Z 
schießen-« So sprach in Frankfurt a. ; 
O» Brandenburg der Arbeiter Wiele ( bei feiner Verhaftutta, nachdem er den 
Regierungsietretiir Nied durch einen i 
Schuß am linken Unterarnie verwundet 
hatte. Der Revolver war für Geld ge- ; 
lauft worden« das Wiele feiner Mutter ; 

entwenden Augenfelieinlich hat man es ; 
mit einein Geistedgeftartcn zu thun· da f 
Wiele bei feiner Vernehmung allerlei f 
konfnfe Angaben machte. ! 

l 

i Für über 75,000Marl Pre-: 
tiefen gestohlen wurden einer z 
Rufsin in Heidelberg. Unter den ent- Z 
wendeten Juwelen befand sieh ein auf ; 

70,000 Mart gefchätztes, aus 200 Pers f 
lett bestehendes Kollien deffen Schloßj 
aus großen mit Perlen umgebenen J 
Brillanten gefertigt war. Eine Dia-j 
mantbroche im Wende von 5000 Mart ( 
hatte die Form eines Blumenstrauß- 
chenc nnd war mit mehreren Smarag- 
den .eschntüekt. Auf die Wiederherbeii I 
Pa« nng der gestohlenen Schmnckgegeni i 
tande fowie die Entdeckung des Spiys ; 

but-en find Belahnnngen ausgesetzt E 

Strikende ildvoixitcn bit-—- 
den das neueste Nesprttrlietltemn nui 
diesem Gebiete Den Zchauplatz bildet 
Spanien, wo kürzlich ans Ersparniss- 
riicksichten die Regierung die Abschasi 
sung der Tistrikts terinuuabGerichtG 
höfe in Vorschlag brachte. Tie Maß- 
regel sticsi bci allen Rechtsantvälten im 
Lande aus den lsestigsten Widerstand, so 
daß vor einigen Tagen sämmtliche an 
den Gerichtshofen Aoita, Toledo, Ba- 
lencia, Guadalsara und Hueloa prakti- 
zirenden Adooiqten ihre Namen ooti 
den Prozeßlisten strichen. Wie es heißt. 
wollen auch in den übrigen Stüdten die 
Anwalte diesem Beispiel solgen. 

Ueber den Unter-sang des 
Bollschisfes »A. McLallUW aus 
dem atlantischen Lieane schreibt mau: 
Die Kollision ereignete sich um drei Uhr 
Morgens. Das Wetter war neblig 
und man konnte von der «Servia« and 
den »MeCaltutn« nicht eher erblicken, 
bis die Fahrzeuge dicht beisammen wa- 
ren. Die Maschinen der »Servia« 
wurden sofort reoersirt, aber alle Be- 
mühungen,’den Dampser anzuhalten- 
waren vergeblich. Er tras den »Me- 
Callurn« rechtswintiig in der Mitte und 
schnitt ein immenseo Loch in dessen Bog, 

sduechsdas die Meeresfluth mit solcher 
Schnelligkeit in das unglückliche Fabr- 
Ezeng drang, daß dieses binnen siins Mi- 
stiuten unter dem Aasserspie et versank- 
«Wähtend dieser tursen Frit kletterten 
23 Mann vom »MeColl.om« on Bord 

MäSläniiiox i wurdeusiizon den 
e senen oten aufge t, einer 

versank. Die Passagiere der »Str- 
vtn,« welche tibeigenit mit einem ganz 
unbedme Leck im Berg davonge- 
soninten ist« hoben von dein ganzen 
mutigen Bot-sung nur wenig bemerkt- 

-KMÆI in ihmttojütos schlie- 

«Inlnnn 
Weil es nicht zu kcheeleu anfhörettwolltc,erscho iuC k- 

rles Mix Connty, S. D., ein zwölf eth- 
kiger Knabe sein zwei Jahre altes 

I Schwesterchen 
Von einem fallenden 

Baume erschlagen wurde während 
feiner Fahrt durch den Wald die Gattin 
ides Rev· Wut. Salter in Batlington, 
IIa. Letzterer erhielt selbst eine der- 
xartige Verletzung, daß man feinen Tab 
: befürchtet 
; Sonntagsfeiet mit einet 
shalben Galione Schnasz hiel, 
zneuliclp der Schneider Scholl in Odem 
9811. Mit dem Nektar ließet-sieh nnr 

stet- eincnt ichattigen Baume nieder, wo 
iman ihn später todt fand. Er hatte 
Iden Krug bis auf den letzten Tropfen 
geteert. 
I Nur 14 Zähne zog dieser 
ZTage der Zahnheittiinftler Cäan in 
Ist-ansinn, Mich» einer 271iihrigcn Frau 
ZNatnend Nischel-. Letztere·befand sich 
Hinter dein Einfluß von Chlorofornn 
Eiveiches ihr Clark beigebrael)t. Nach- 
Z dem die Zähne gezogen waren, verschied 
idie Verluste Eine Untersuchung ist 
« 

eingeleitet worden. 

« Durch einen einzigen Rän- 
Hber wurden neulich die tsiiiste eincstl 
sHotele in isilemvood Springs, Col» 
Jntn Geld nnd Juwelen int Werthe von 
ein-a Mut-n erleichtert Der Bank-it 
ging mit einem Revelvee in»der Fanft 
ganz nngenitt durch dass HoteL »kollel- 
title« was er konnte nnd entfernte sich 
in aller Zeclenrnlze mit seiner Beute. 

Die Ohren abgerissen hat 
neulich während eines Fansttampses bei 
Alba. Mo» ein Cawboy Namens Fan- 
eett seinem Gegner. Als ein Mann-« 
mit Namen Buriitr dem brntalen 
Schauspiele ein End-e machen wallte-, 
versetzte ibni ein anderer Cowbon Na- 
mens Tom mehrere todtliclie Messer- 
stiehe. Tow nnd Faneett sind ent-» 
flohen. 

Der streitblark Geistliche 
Dr. LIicGlynu in New York hat kürz- 
lich eine längere Audienz beim Papste 
gehabt nnd soll von diesem überaus 
herzlich empfangen worden sein. Auch 
sollen die Kardinäle Rampolia und 
Ledachowsii Dr. MeGlnnn gegenüber 
eine ganz besondere Liebenswijrbigkeit 
an den Tag gelegt haben. Dr. MeGlnnn 
selbst ist über seine vollständige Ans- 
söhnung mit dem Papste hocherfreut. 

Ein schmachvoller Rache- 
akt wurde neulich in einer Nacht in 
Michael ilerlocks Garten, südlich von 
Zan Jose, Cal» veriilit, bestehend in 
dem Abbanen von 11,0l1)O-bstbällnlen. 
Die meisten waren noch seer jung, aber 
es befanden sich auch etwa 1200 brei- 
säbrige Bäume darunter. Es wurden 
nur bie Fußspnren eines einzi en Man- 
nes entdeckt, der bie ganzesiacht hin- 
durch mit aroßetn, einer besseren Sache 
würdigen Fleiße gearbeitet haben tnnß. 
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Von einein Vierte stund-! 
tet toutde der ltssnbrigedoward Ten- 
tou itt -kt-eeport, i-· .i. Las zu etnent 
Mitte gentietltscte Pferd wars dett sticiter 
unterweze ab, sit-leiste ibn, da dieser 
sich attt Zitgel festhielt, ist« Fus: weit 
und druckte iltn dann uttt aller Newalt 
gegen eine Zcheutictttoaitd. site Lett- 
ton, n:n sich zu retten, fiir einen singen- 
bliit den Zügel weitest, schlug iintt dad 
wittltettde ikserd nttt den Hinterlutsen 
den Brustkasten ein, was den sofortigen 
Tod des llngliiislichen zur Folge 
hatte. 

Vier von ibren acht stin- 
d e r n to« d t e t e neulich in einein Lin- 
salle von Wahnsinn die Frau eines 
wohlhabenden Farnters Namens iterch 
in Parcersbnrg, W. Va. Zwei der 
Kleinen brachte sie durch Gift unt, und 
da die Wirkung the nicht schnell gettug 
eintrat, schleuderte sie zwei andere diins 
der tn einen Brunnen. Die Ermor- 
dung der übrigen Geschwister wurde 
durch die verzweifelte Gegenwehr der 
ältesten Tochter-, eines tstsiilsrigen Mad- 
chend. vereitelt. Tag rasende Weib 
gab sich schließlich selbst den Tod, indem 
es sich iit den Brunnen- stürzte. 

Ueber die «Sternenbanner- 
F e i e r « in Philadelphia schreibt man- 
Acn Jahreotage der Annahme des 
Sternenbaneters waren nur an össents « 

lieben Gebäuden und an einzelnen Ge- « 

Mastsbäusern Flaggen zn sehen. Frau s kund-, de Eigenthümerin des histo- s 
rischen Hauses, tn welchem Betsy Roß ! 
die erste amerikanische Flagge ansertigte, I 

hatte dasselbe hübsch bekorirt und die ? 
»Kolonial-Danten« net-theilten in dem- 
selben an Schulkinder 3000 Flaggen. I 

Die Kinder begaben sich ntit denselben 
nach dein Judependence Sanare. sangen 
patriotische Lieder und hörten Vorträge 

siiber die Geschichte der amerikanischen 
Flagge an. Aehnliche Vorträge wur- 

lden in allen Schulen gehalten. 
z Eine eigenartige Beerdi- 

zgätngsseier sanb treulich in 
; fehlte-, Kan» aus den Wunsch des 
;Berstorbenen, eines ret en Mannes 
Mann-nd Israel, statt. erselbe hatte 
ials Gegner der üblichen thenren Leichen- 
L gängnisse bestimmt, daß man seinen 
Le ebnant in einen weder anzustreichens den noch andznsiitternden iea ten aus 
Si tenbolz e nnd aus einem ge- 
stpö ulichen preßt-tagen 

« 
nach dem 

s« kledhase fahre. Kein Getstlnber nnd 
fein Leichenbestattee solle dein Zu e 
folgen. Auch alle die Leiche ohne seg- 
ipede Cerenton in die« Erde gesenkt 
derben. Das Begräbnis wurde dein 
ienten Willen des Berblichenen ß 

rat-genommen, 
nnd dein Sen-ge olgten 

blos eine Anzahl Kutscher-. in denen die 

nie-M- M III IN »f- - te un s ten-W Mast der Stadt 

Jnt Oe tin ais e traust 
tout-den die zeideiot stehst-. Mörder 

Fig-an unähsiubäs inNSh inåit Die 
n un at er e er- roon 

ver .FreegMethodist Christian html-,- 
Chao. Lee, vor. 

Ein unterirdischer Fln , 

dessen Wasser stark nach Eisen lehnt t, 
ist lirzlich in der Nähe von Charlotte, 
in Nord-Carolina entdeckt worden. 

IDieser Strom soll 45 Fuß breit und 
sechs Fuß tief seen. 

V o n i h r e tu Isjåhrigen 
Sohne erichossen wurde Frau 
Patterson in Moravia, Jll. Der 
junge Mann putzte die Büchse, alo die- 

« selbe sich entlud und die Kugel der Mut- 
;ter mitten durchs Herz fuhr. Jn sei- 
Hner Verzweiflung unternahm der Un- 
glückliehe mehrere Selbstmmdversuchr. 

, Per Bieyele zur Weltanos 
stellte ng gedenkt der 76jiihrige Dr. 
lsiarfield in Algona, Ja» zu reisen. 
Der Herr Doktor ist nicht allein alo der 
älteste, sondern auch als der enthns 

»siastischste Strampelradreiter in jenem 
E Staate bekannt. Er will die ettva 400 
gMeilen betragende Entfernung in we- 

Eniger als neun Tagen zurücklegen. 
k Getaust wurde die Leiche 
ded wohlhabenden Former-o Massen in 
Eugle Clisi. Ga. Derselbe lag aus dem 

s Sterbebette nnd äußerte seine Reue dar- 
über, daß er sich nie zuvor der christ- 
lichen Kirche angeschlossen hatte. Als 
letzte Gunst erbat er sich die Vornehmt- 
der Taufe an seinem Leichnam, welchem 
Wunsche willsahrt wurde, indem der 
Geistliche die Leiche tnit größter Feier- 
lichleit in Wasser tauchte. Nach der 
Taufe legte man den Leichnam noch trie- : 
send iu den Zarg und beerdigte ihn. : 

l Entstaheu waren die 
s a rn m t l i ehe n Gesangeneu, 
neun an der Fahl, neulich aus dem Ge- I 

fäugnisse in Listen Tex» als der Ehe- 
riss von einein Auesluge heimkehrte. 
Die lxseiäuguißthiireu standen weit os- 
sen. Mit einer Anzahl Berufenen mit 
denen er sich aus die Verfolgung ge- 
ntach:, gelangte ihm indes: nach Ber- 
laus von iaum zwei Stunden sielsen der 
Lindeeiszer tviecer hinter Schloß und 
Riegel zu dringen. Man hat eine in 
der Strasanstalt bedienstete Negerin im 
Verdacht, den Spät-baden die Gefang- 
nis;thiireu geossnet zu haben 

Von einem Eisenbahnzuge 
ent set-lich zerstiiekelt wurde die 
Leiche des Handelogärtnero Gustav Fio- 
uig on St. Joseph, Mo» aufgefunden· 
Tie Hände waren ihm zusammenge- 
bunden nnd ilun eiu Tuch iu den Mund 
gestopft worden. Honig hatte am 
Abend zuvor seiner Braut einen Besuch 
abgestattet nnd sich unt elf Uhr auf den 
Heimweg neu-acht, das Bahngeieise ent- 
lang gehe-id· Ta er stets eine große 
Gelosunnne bei sich führte, so nimmt 
man au, das; er von Räubern angefal- 
len, gefesselt, altegepliiudert und aus 
das Baljugeleise geworfen wurde- 

Von einer Anthracilkolile, 
welche so hart nnd glanzend wie 
Metall ist« brachte treulich Williain Peit- 
wood aus dein renns- Connty nach 
Llyntpia, Or» Proben mit. Tas 
Flvz, von trielchetn dieselben genommen 
wurden, ist Ist Fus; dick. mit drei über- 
einander liegenden Adern nnd zwei wei- 
teren unter demselben, nnd sind die ver- 

schiedenen Lager durch eine Schicht 
Sandstein von 20 bis 40 Fuß Dicke 
von einander getrennt. Tab Land, ans 
welchem diese Kohle gesunden wurde, 
liegt innerhalb der Reservation, welche 
die Regierung kürzlich ain Fuße von 
Manne Rainier einrichtete. 

Von einer werthvollen 
Entdeckung des Eheso der Michi- 
gan-Bergbauschnle, Professor Köni a, 
vermeldet man: Derselbe sand kiirz ig in Boot-data Pa» einen Marmorer 
aus« dessen Ausbeute dein besten Mar- 
mor von Carrara nicht nachstehen soll. 
Die Ader ist etwa 50 Fuß dick. Es ist 
in diesem Lande nur ein Bruch bekannt, 
welcher Marmor von ähnlicher Quali- 
tiit besitzt nnd dieser befindet sich iu 
Mailand-Bd Dort ist die Ader nur 

acht Fuß at« eig. Wenn man bedenkt, 
daß der Liebt suß earearischer Marmor 
site Sknlptnrnvecke 810 rasten so kann 
man den Werth dieses Lagers erntes- 

Nach 24 Jahren wurde der 
M ö r d e r eines gewissen George Mar- 
ris in Mal-ite, Ala» neulich entdeckt- 
Ersterer. Namens Hudsan, hatte Mor- 
ris in Folge eines Streites erscha sen 
und war entflohn-. Var eitiigekeit 
ke rte er nach Mobile zurück, wo ilin 
Niemand kannte, bis eine alte 701ithrige 
blinde Frau austits: »Das ist die 
Stimme Bad Hndsans, des Mörders 
Morrid’.« Hudson entfernte sich schlen- 
nigst, doch wurde sein Aufenthaltsort 
in Seranton, Miss» ermittelt, mein der Modiler Sheriff, nachdem die Sii ne 
des Ermordeten einen Berhastödesehl 
ausgewirkt hatten, zur Festnahme Had- 
sons abreiste. 

Auf eigene Faust amiisirte 
sich die Jnsantin Enlalia von 

Spanien während der letzten Tage ihrer 
Anwesenheit in der Gartenstadt. Deo 
steisen Cereinoniells sich iniide erlliirend, 
tauchte sie eine Menge starker Eigarrets 
ten nnd dot dieselben den Damen in 
ihrer Gesellschaft an. Nur zwei dersel- 
ben hatten den Muth, abzulehnen, die 
anderen tauchten das Zeug mit wahrer 
Todesverachtimg Dann bestand die 
Jnsantin trotz aller Prateste ihrer Be- 
gleiter daraus, die »Beantt)-Show« aus 
der »Midway-Plaisanee« n besuchen, 
nnd gondelte noch spät Na te aus dem 
sWasier umher. Als ihr dabei auf ihr 
»dringend« Verlangen ein venetiani ches 
kSchtfserlied vor esangen wurde, erklärte 
sie den Gesan ür schtecht nnd sang das 
Tried selbst. äntnrnadore David, ihr ok- 

Islzteller Begleiter-, hatte gute Miene znin 

i 
iii ien Spiele zu machet-. 

UA l/C ITCHING PILES known toy moisture 
; H IrL 11 •<* pprspirailoo, cause intense itching 
.. mi warm. This form and BLIND 
YOU ~ E2DING or PROTRUDING PILE* 
9 U Y1I !.|) ATONn T<» 

PnT 38 BO SAVKO S PILE REMEDY, 
(J U / ft '** directly on parts affected 

_ _ 

P// IT v 
# /Li. O >r mail. Dr Bcsanko, Philadelphia. Pa. 

H. P. Tusker G 6o., Apotheker. 

Mein berühmter Hengst 

MARKET 
iJL. 

swird für diese Saison auf meiner zxatm 
II Meilen füdösilich von Grund Island 
flehen, ausgenommen Frei-aged und 

’ansiags, an welchen Tagen ich ihn auf 
sh. Nietfeldt’g Form, l Meile öftlich n. 

2 Meilen südlich von St. Eil-Im habe-« 
werde. Marter ist X Norman, F Per- 
chekon, von schwarzer Farbe, 7 Jahre 
all nnd wiegt l,050 Pfund. 

Bedingungen: 85·00, zahlt-at wenn 

Fällen bei der Stufe steh-. .c·;-;; 

FI-. Schlelchatvl, Eigenth. 

BEST LINE 
TO 

ST. LOUIS 
AND 

CHICAGO 
Eisenbahn- Fahrpläne 

V. öcM Ciseudahm 
Passagiei züge nach dem Osten 

! 

No M. lügt-O sit Ethik-DIE Sonntags 7. O Not-H l- 
No G, mj is- .................... ·.-t»109(okg ! 

Frachtzäss«;s:hwss;s«07ten H 
No. 48 dass-lud Im sannst-te Senat-FULL as Meis. 
No. 40 tägli0..»- ...................... TM Rost I 

Passagierzüge nach dem Westen 

Håp «1,·ihstT0«.»." ..... TI.7.I·L..’.’.«..«..·- sw· Rai-I 
l 

Ists- CI Mlich,mt samt-Ie- Loanlaqs Obüsdead : 
Frachtzüge nach dem Westen l! 

I 
( 
i 

s .,-... ...- —- 

No. is- tät-TO ......... F. IF im- 
tsstich, Iscu Ists-Use enuuzsl Mk Ade-s- 

Nr II missiqu sidt somet- WOO ou cis-ad 
Jst-ad, ais-sonsten sum-W AIOU so Nr ca 
sie Ist-en- mqstht und niem- sst Ipon- Mor- 
sea Met. Tau-. Los-os. gem- 

Uuisn PakifiL —- hauptlinir.s 
Nach dem-Ostern 

I 

vIst-Mi- Ell-sahn 
q 

sag No Tuin 210 Netz ·-".1.' stach-c 
s .712·J)Rch·12:55160m 
s ........... I!0:5.«i tim. 1100 soc-I 
« ....... 4 M Ms b ili site-g 

Nach dem Westen 
M— 

s-. t »in It XII-Jst 
No l. tagttch, i« W Bist s- ««-.’- Jiutttttt 

.i, Wiss-, m ums-g t-- r- its-i 
Zi» tsghQ·. CJUJ Isch. ( ist shqu 
T· 10s110. ---.-- IEIW vix 12:'l-·1 Mzcz 

Grund Island (- Not-them. 
No st, Aug-n .Iis.1 42 LOZ Its-Zeit 
Ists S-, Mam- Int.10.1o Vom 
No itz, tacht und Weib-sm- ....... IpL I’ W Mot- 
No is, Macht und Bssiastek .Inf’ 15 Iden- 

St. Joseph s- thtd Island. 
Ro.1......». «Iafs:40sjioks. 
No. :t .......................... Ins CHOR-sm- 
Ickp. »i. ,. ...... Ins thickschm 
No 2 ................... Idi 7 KIND-its 
Ist-. 4.... IN KDIMOII 
sto. m ................ »I« ssw Its-C i 

··i«1äslt0, Im lata-his- des Somit-PG Ue Its-w Jota-d Los-mis- iuieit mir im- 
ichs-i Drei-Nilus und damit-I and Ist-che- ta Cis-in 

Ist-ad Ictefu Verbindung Im dei- cfieii, Weit-n uns 
scheu. Just Ro. s uns 4 befördern feine Personen 

..1« Kessan Iwa- 

Itohekt shikk, 
Deutscher Advotat 

———und—- 

friedenvrichten 
Offtce tm Security Nat. Bank Gebäude 

golden gute Zusamt 
JOHN KUHLSEN- 

Etgenthümetx 

:IEV««Tte besten Getränke und Sigm- 
ten stets an hHand 

Ins-mittin- hkdieiumgL z 

Speztaltst fin- 

Auseiis u. Qhrentmiitheitem 

l 

E 
i Dr. sumner Das-is- 

I Judex-indem Gebäude, Grund Jst-land. 

WiehlsäFnttcrhandlung 
--VVT’.- 

Ida-n Zusamt-main 
Ter Zorn-n Neuen-, skkogqnp Hsnk und 

Euch-mier Mehl, Wen-, Schrot «n·n 

Alle Akten frischen Gatten-Samen! 

»anmrBuchmmcn Fu Umfanan 

Dr. D. A anch 
Z aljnssrzh 

»«i.c: 117 W. T1«Ith·3nns:-I. 

Ofsiccftundetu 

F. III PR l BXOUJ 
Contmlttor 

Luud Yamncister 
«7—;-«"«nm!ts!’.1 satt un Jlupsuinnetx vrrt 

« Jkllc3c2)1"-:;;1—.1«n!s:-7; L» 
fI 

sc i·i..1m:s«·:1"-,li1sxc kkssimfrck ycnhuiW 

Hin II Pinc tr., Grund Island. 

Mit-akuten 

K 

Ge in Ilijompson 

liolans 
.. is-- -.- ."f... «--.. 

.«.-.«..«.ks..«· u. t.«1.ss. h’k’.l-«:JZ 

nn
d 

.»·.,.. .- »F ·.s.k.« »Um k.«.-i.hI-.!«1-.«. n« »Ah-· 

irr-: kmc EucxxuittJL 

I D i! ::n.-1. 

christ. cornelius. 
gi a l o on, 

dem Tumptquurticr der 
fikrmct 

llR I. rot-M Its-ihr 

ok. H. c. Miste-: 
Habnsfirzk 

., ·«: 

MED. NABEL·8 
Winterei- 

320 xtL König sitt-. 
zip-»Tu- tkusittsn Nonsens-, Brot-. stach n, 

Eies-z. n. s m Des-Indus Zlusnnttsntnkert 
rundL«e!t««’.tt::t;zc11vonAustvatts gewidmet. t 

Deutsche xsa riner 

Fcncrvcrsichetnngs - Ge- 
fcllichqft 

von satt nnd angrenzenden 
Minnen-. 

.««H-;«·"Ttt«t"e ksseicllsdmft lscftclst ettt 
ictt etnent Jahre und bat schon betmt 
tcnde Fortichrttte gemacht. Ztr zählt 
bereits sechgztg Mitglieder und hat schon 
ent DIE-»von werth an Eigenthum ver- 

sichert. Für nähere Auskunft wendet 
Euch an den Sein-tät der Gesellschaft, 
den Herrn » »z- 

HEMW BlEsE 
So-( lso cis-nd Island. Nod 

I. s. J100RE, 
Zahne-Itzt 

Zieht Zähne ohne Schmerzen für 
den Patienten-. 

Oisice unter der Stadt- Uhr im Michel- 
ion Block 

MAU F- KLEMM-, 

Schmiedewerkstättc, 
Ecke Isek und kommst-ask 

empfehlen sich zu allen in’s Fach schla- 
genden Arbeiten. 

epataturen eine Spezialität 

Johannes Crotzky. 
Maler nnd Dekoratcur. 

’Iy«l.1«ndag Ist usw i11»s.i-1(1qcnd«1 «(c 
betten, mu- sxapi u«-1«H. ! ui qui n.b1U1q 
gemacht anonc linnnrmnmkm wild 
Vccn Malen von IT u c; g I c o n. »s( n ! i ch c n 

zwgeioonot 
Hi» Aufträge könnt-n m Bartenbnch s 

ctoke abgegeben wuch. z 


